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In diesem Buch wird in neun Abschnitten Wesentliches der Überlegungen 
Heinrich Jacobys zur Entfaltung des Menschen dargestellt. Durch „Einige 
Notizen über grundlegende Tatsachen, die wir ständig gegenwärtig 
halten sollten“ von Heinrich Jacoby, die hier erstmals veröffentlicht 
sind, wird diese Darstellung ergänzt. Mit ihnen ist eine systematische 
Grundlegung seiner Forschung gegeben. Die Quellen zum Buch entstam-
men überwiegend dem Archiv der Stiftung. Die Beschreibung von 
„Arbeit und Bestreben Heinrich Jacobys“ führt in dessen lebenslanges 
Forschen ein, in seine Weitsicht und umfassende Orientierung sowie in 
die Zukunftsorientierung seiner Überlegungen.

Auf seinem Weg vom Kapellmeister zum Privatgelehrten verlässt Jacoby 
die auf Musik begrenzten Ausdrucksmöglichkeiten und wendet sich 
insgesamt Fähigkeiten zu, die aufgrund menschlicher Konstitution allen 
zur Verfügung stehen könnten. In sehr vielen Fallstudien konnte er diese 
Entwicklungspotentiale des Menschen nachweisen und dokumentieren. 
Dabei war es sein Anliegen, ungeachtet aller Fertigkeiten und allen 
Wissens die Qualitäten menschlichen Handelns zu erforschen, sie in 
stetigem erneuten Probieren spürbar werden zu lassen.
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